


















Bebauungsplan F 20 „östlich der Falkensteiner Straße“ 
 

II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Polizeipräsidium Westhessen 
-Abteilung Einsatz- 
E41 – polizeiliche Beratung 
Städtebauliche Kriminalprävention 
Konrad-Adenauer-Ring 51 
65187 Wiesbaden 
Schreiben vom 29.04 2021 
Eingang 29. April 2021 
 
In dem Schreiben wird dargelegt, dass die Einfriedungshöhe von 1,5 m zur öffentlichen 
Verkehrsfläche aus Präventionsgründen begrüßt wird. Es wird darauf hingewiesen, dass der 
öffentliche Raum gut beleuchtet sein muss und dass bei Erneuerung/Austausch von 
Leuchtkörpern darauf geachtet werden sollte, dass keine dunklen Flächen entstehen. 
 
Es wird zudem nochmal auf die kriminalpolizeiliche Beratungsstelle hingewiesen. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 

 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Leuchtkörper im öffentlichen Raum sind zwar nicht Bestandteil der Bauleitplanung, aber 
bei einer Neugestaltung der Straßen wird auf die Beleuchtung geachtet. Es wird ein 
entsprechender Hinweis an den zuständigen Fachdienst übermittelt. 
 
Der Hinweis wird unter D11 erweitert. 
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II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Regierungspräsidium Darmstadt, Wilhelminenstraße 1-3, Wilhelminenhaus, 64283 
Darmstadt 
Schreiben vom 28.04.2021 
Eingang am 28. April 2021 
 
In dem Schreiben wird dargelegt, dass aus regionalplanerischer Sicht keine Bedenken 
gegen den Bebauungsplanentwurf bestehen. Zudem ist eine Zuständigkeit der oberen 
Naturschutzbehörde nicht gegeben. Die Abteilung Umwelt Wiesbaden weist darauf hin, dass 
sich das Trinkwasserschutzgebiet (WSG-ID: 436-033) für die Gewinnungsanlage der 
Brunnen II + III „Schwalbach“ im Festsetzungsverfahren befindet. Zudem fehlt in der 
Begründung eine Wasserbedarfsprognose. Der Bodenschutz ergänzt noch zwei Flächen aus 
dem Altlastenkataster. Die Abteilungen Vorsorgender Bodenschutz, Oberflächengewässer, 
Abwasser – anlagenbezogener Gewässerschutz, Immissionsschutz, Bergaufsicht und 
Kampfmittelräumdienst haben keine Bedenken. Die Abteilung Abfallwirtschaft weist nochmal 
auf den Umgang mit Bodenaushub und Entsorgung von Bauabfällen hin. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 

 
Zur regionalplanerischen Sicht 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zur Oberen Naturschutzbehörde 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zum Grundwasser: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Hinweis wird unter D7 entsprechend 
angepasst. 
 
Zum Bodenschutz: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Hinweis wird unter D3 entsprechend 
angepasst. 
 
Zum Vorsorgender Bodenschutz 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu Oberflächengewässer 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zu Abwasser, anlagenbezogener Gewässerschutz 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Zur Abfallwirtschaft 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Hinweis wird unter D17 entsprechend 
angepasst. 
 
Zum Immissionsschutz 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Zu Bergaufsicht 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
 
Zum Kampfmittelräumdienst 
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Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Amt für Bodenmanagement 
Berner Straße 11 
65552 Limburg a.d. Lahn 
Schreiben vom 26.04.2021 
Eingang 26. April 2021 
 
In dem Schreiben wird erläutert, dass die Bereiche ländliche Bodenordnung und städtische 
Bodenordnung nicht betroffen sind. Der Bereich Liegenschaftskataster weist auf einige 
Flurstücke hin, die in der Auflistung der Begründung fehlen. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 
 

Der Anregung wird gefolgt. 
 
Die fehlenden Grundstücke werden ergänzt. 
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II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Hochtaunuskreis- Der Kreisausschuss,  
Fachbereich: Umwelt, Naturschutz und Bauleitplanung, 
Postfach 1941, 61289 Bad Homburg v.d. Höhe 
Schreiben vom 23.04.2021 
Eingang am 27. April 2021 
 
In dem Schreiben wird dargelegt, dass der Fachbereich Umwelt, Naturschutz und 
Bauleitplanung den Entwurf des Bebauungsplanes begrüßt. Es wird um Erläuterung 
gebeten, warum der Absatz zur Erschließung des Grundstückes Flur 8, Flurstück 5/1 im 
Landschaftspflegerischen Beitrag auftaucht. Zudem wird im selben Beitrag von einem 
gesetzlich geschützten Biotop gesprochen, auch hier wird um nähere Erläuterung gebeten. 
Auch die Aussage des angrenzenden Ackers kann nicht nachvollzogen werden. Zudem wird 
darum gebeten, die Pflanzdichte-Vorgaben durch die Definition „je angefangene 500 m²“ zu 
ergänzen. Es wird weiter empfohlen eine Mindestpflanzqualität für Gehölze zu definieren. Es 
sollen auch die Maßnahmen zum Schutz von anderen Tierarten wie der Haselmaus, Vögeln, 
Fledermäusen und Käfern aufgenommen werden. Hierzu sind alle im Artenschutzgutachten 
genannten Maßnahmen in die textlichen Festsetzungen aufzunehmen. Seitens des 
Fachbereiches Bauaufsicht, Denkmalschutz und Immissionsschutz wird darauf hingewiesen, 
dass der Ausnahmefall für Heizöl zu unbestimmt sei. Auch die Festsetzung unter B2 zur 
Dacheindeckung ist mit chrom- und silbrig-wirkenden Materialien zu ungenau. Es wird weiter 
darauf hingewiesen, dass sich die Festsetzungen B9 und D9 widersprechen. Zudem wird in 
D9 auf die EnEV und EnEG hingewiesen, diese sind aber nicht mehr gültig. Aus Sicht der 
Bauaufsicht sind die Angaben in der Begründung unter Ziffer 1.2 und 3.3 widersprüchlich. 
Der Fachbereich Wasser- und Bodenschutz verweist auf die Zuständigkeit des RP 
Darmstadts und darauf, dass sich das Trinkwasserschutzgebiet (WSG-ID: 436-033) für die 
Gewinnungsanlage der Brunnen II + III „Schwalbach“ im Festsetzungsverfahren befindet. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 

 
Zum Fachbereich Umwelt, Naturschutz und Bauleitplanung: 
 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
Der Absatz zu dem Grundstück Flur 8, Flurstück 5/1 resultiert noch aus einem anderen 
Bebauungsplan und wurde ersatzlos gestrichen. 
 
Zu dem gesetzlich geschützten Biotop wird ein Absatz zur Erläuterung in den 
Landschaftspflegerischen Beitrag aufgenommen. Auch der „Acker“ wurde überprüft und 
klargestellt. 
 
Die Pflanzdichte wird auf „je angefangene 500 m²“ angepasst. Die Regelung zu Sträuchern 
wird auf „je angefangene 20 m²“ festgesetzt. Dies passt auch in die Regelung der 
Grundstückseinfriedung. Auf die Vorgabe einer Pflanzqualität wird verzichtet, da diese oft 
durch die Auswahl in Baumschulen und Baumärkten vorgegeben werden. 
 
Es werden sämtliche Maßnahmen aus der potenzialen Bewertung in die Festsetzung 
übernommen. 
 
Zum Fachbereich Bauaufsicht, Denkmalschutz und Immissionsschutz: 
 
Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
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Zu A8 der Textfestsetzung: 
Diese Ausnahmeregelung dient lediglich als Hinweis, da dem Nutzen von Heizöl gesetzlich 
eine Frist gesetzt wurde, kann diese Regelung bestehen bleiben. 
 
Zu B2 der Textfestsetzung: 
 
Die Regelung wird genauer definiert. 
 
Zu B9 und D9 der Textfestsetzung: 
 
Die beiden Punkte wurden gänzlich geändert. 
 
Zu Ziffer 1.2 und 3.3 der Begründung: 
 
In Ziffer 1.2 wird klargestellt, dass es sich bei diesem Punkt nur um die hinterlegenden 
Grundstücke handelt. Das Gebiet selbst ist selbstverständlich heute schon und auch 
weiterhin erschlossen. 
 
Zum Fachbereich Wasser- und Bodenschutz: 
 
Der Hinweis zu den Grundwasserschadensfällen wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Hinweis D7 wird entsprechend geändert. 
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II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Netzdienste RheinMain 
Solmsstraße 38 
60486 Frankfurt 
Schreiben vom 09.04.2021 
Eingang am 09. April 2021 
 
In dem Schreiben wird dargelegt, dass bereits Leitungstrassen im Plangebiet existieren und 
es werden Hinweise gegeben, wie der Umgang mit diesen Trassen ist. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 

 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Hinweis D 14 wurde bereits im letzten Verfahrensschritt aufgenommen. 
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II Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
gemäß § 4 (2) BauGB 

 
Deutsche Telekom Technik GmbH 
T NL Südwest, PTI 34 
Alter Rückinger Weg 55 
63452 Hanau 
Schreiben vom 14.04.2021 
Eingang am 14. April 2021 
 
In dem Schreiben wird dargelegt, dass bereits Leitungstrassen im Plangebiet existieren und 
es werden Hinweise gegeben, wie der Umgang mit diesen Trassen ist. 
 
Zu Einzelheiten verweisen wir auf das Schreiben als Anlage. 
 
Beschlussvorschlag/Beschluss 

 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Hinweis D 14 wurde bereits im letzten Verfahrensschritt aufgenommen. 
 

  




